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Henner Clod war Mitglied in der Dortmunder Schlaraffia (Ritter „Täät“ bzw. „Tête“) und hat in dem Zusammenhang viele lustige Gedichte, Narreteien bzw. „Fexungen“ geschrieben, von denen einige hier zusammengestellt und mit dazu passenden Bildern versehen sind.
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Die Narrenkappe

Wie wimmelt es in dieser Welt

Von ungezählten Toren.

Die Narrenkappe -unsichtbar -

Trägt jeder auf den Ohren.

Der trägt sie mit Ernst,

Der trägt sie mit Wut,

Denn er glaubt in der Stille,

Sie steht ihm nicht gut.

Als müsste man ob dieses Stücks

Sein Leben lang sich grämen ,

Weil‘s Krone nicht, noch Doktorhut,

Und sich von Herzen schämen.

„0h, dass sie ja nicht sichtbar wird!“

Sie fürchten und sie wachen,

Das Schlimmste wär, es säh' sie wer

Und würde drüber lachen!
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Doch anders ist der Humorist,

Er hält sie nicht verborgen,

Der Andern Lachen freut ihn nur,

Und macht ihm keine Sorgen;

Denn, wem ein Gott Humor geschenkt

Aus seinen hohen Himmeln,

Hört auch durch Frack und Uniform

Die Narrenglöckchen bimmeln.

Doch weil er Toren närrisch liebt,

Will keinen er verwunden

Und bringt es schonend ihnen bei,

Am Lachen zu gesunden;

Und wo ihm das gelungen ist,

- Wer schenkte schön‘re Gaben? -

Verständnis und die hohe Kunst,

Sich selbst zum Besten haben? —
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Denn dass die Torheit wuchernd blüht

Auf dieser bunten Erden,

Daran kannst du nichts ändern,

Als —ein weiser Tor zu werden.

Der klaren Blicks die Welt durchschaut

Und immer- unerschreckt -

Hinter Neid und Hass und Streit

Das Gute noch entdeckt,

Und wenn auch schwarz das Schicksal droht,

Mit Wilhelm Busch sagt heiter:

„Weil ich daran nichts ändern kann,

Ich ‚quinquiliere‘ weiter!“
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Der Numph

In einem Sumpf,

Da saß ‘ne Nymphe

Bei ihrem Numph.

Der kriegte Schimpfe.
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Da sprang der Numph

Auf einen Stumpf

Und grollte dumpf:
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Ich weiß von Sümpfen,

Wo die Nymphen

Nicht so schimpfen.
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Er lachte

Und machte

Sich sachte

Von der Nymphe

Auf die Strümpfe.
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Oh und Ach

So mancher hat eine schönes Oh,

Gesundheit, Frieden, Geld und so.

Doch irgend so ein kleines Ach

Schafft ihm auch Ungemach.

Es schien dem großem Oh so schade,

Klein Ach verdarb ihm die Fassade,
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Das Oh verzehrt vor Trauer sich,

Das Ach vermehrt sich schauerlich.

So steht am End‘ von ihrem Streite

Klein Oh ein großes Ach zur Seite
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Und seit dem Tage leben sie

In allerschönster Harmonie,

Denn jeder dem das Ach missfällt,

Sich an das kleine Oh nun hält,

Und denkt, so schlimm das Ach auch sei,

Es ist doch auch ein Oh dabei.
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Feuerzangenbowle

Dr. Faust:

Hört mich, Geister, Feuergeister,

Faust ruft, aller Geister Meister.

(Seht am Anfang von dem Jahre

Steht der Doktor im Talare!)

Bannt euch mit geheimen Sprüchen

Und beschwört mit Hexenflüchen,

Dass aus Hades er und Hölle

Und Nirwana euch bestelle.

Und er zwingt mit Geisteswaffen

Euch, den Feuertrank zu schaffen

Hört ihr Geister nah und weit,

Ihr sollt uns zu rechter Zeit

Ein Getränk auf unsern Tischen

Für die Jahreswende mischen.

Bacchus, du als erster dann,

Schaffst mir edle Weine an!

Nimm dir von der Moselhexe

Alleredelste Gewächse!
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Bacchus (wiederholt):

Ich als erster dann

Schaff dir edle Weine an.

Nehm mir von der Moselhexe

Alleredelste Gewächse!

Aus des Rheines schönsten Gauen,

Hol das Gold der Rheingoldfrauen!

Rotes Feuer aus Bordeaux gießet ein!

Fort mit Hallo!
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Dr. Faust:

Nun füg ich zu mit Zauberkraft

Orangen- und Zitronensaft!

Um zu süßen leg ich gut

Drüber einen Zuckerhut.

Zoroaster!!! Was in Indien,

Lässt sich an Gewürzen findien?
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Stimme des Zoroaster:

Lasst mich denken, schweiget still!

Muskat! Nelken! Zimt! Vanill!

Und Anis noch, wenn man will!

Soll Paprika, Curry und Pfeffer ich stiften?
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Dr. Faust:

Halt ein! Du willst uns wohl vergiften! Konfutse, hör mich alter Weiser! Du bist weit weg, drum sprichst du leiser!

Stimme des Konfutse:

Tsching tschang tschu, sing li mang ree, Erfrischt den Geist euch doch mit Tee. Er wird euch das Getränk ergänzen Und Tee hält euern Rausch in Grenzen.

Dr. Faust:

Tu mir nicht zu viel darin,

Die Bowle wird uns sonst zu dünn!

Nun spring ein Teufel auf den Tisch,

Gieße Rum in das Gemisch!

Den er aus Jamaika bringe.


[image: ]


Teufel:

Den ich aus Jamaika bringe.

Starken Rum, der kräftig dringe

Durch die Adern, durchs Gedärme,

Dass er unser Blut durchwärme!

Dass es glühe, dass es schwärme!
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Dr. Faust:

Und nun auf den Zuckerhut

Gieß noch Rum, durchtränk ihn gut!

Nun lasst Flammen züngeln, sprühen,

Aus dem Zucker Würze ziehen!

Karamell die Tropfen fallen,

Mischen sich mit andern allen!

(So, nun ist das Werk vollendet!

Lichter an! Ihr steht geblendet!)

Es durchziehen schon die Lüfte

Wundervolle Düfte,

Gar nicht wie die Teufel riechen,

Wenn sie durch den Schornstein kriechen.

Dieser Teufel dünket mir,

Kommt uns ganz manierlich für.
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Alle:

Prosit, Prosit Feuersaft!

Stärke unsre Lebenskraft!!!

Dieses Gedicht sollte mit verteilten Rollen zur Zubereitung der Feuerzangenbowle nach umseitigem Rezept gesprochen werden!
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